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Pressemitteilung 
 

Riol geht nach „Corona-Abstinenz“ in 13. Bundesliga-Saison 
 
Riol. Mit der am 02.09.2023 beginnenden neuen Bundesliga-Spielzeit im Scherekegeln 
startet der KSV Riol nach mehrjähriger Pause wieder im deutschen Oberhaus. Als Meister 
und Aufsteiger aus der 2. Bundesliga Süd erwartet das Moselteam eine schwere Saison mit 
enger Personaldecke.  
 
2020: Ein denkwürdiges Jahr. Viel hat mit dem Corona-Virus zu tun. (Sport-)Vereine haben es 
angesichts dieser angespannten Lage sehr schwer. Kaum bis keinen Mannschaftssport. So auch 
im Sportkegeln, so auch beim KSV Riol, der sich in dieser ungewissen Zeit erstmal aus dem 
deutschen Spitzen-Kegelsport verabschiedet. 
Nun - mehr als drei Jahre später – steht der Verein wieder in der höchsten Spielklasse, der 1. 
Bundesliga. „Es war sehr unerwartet. Aber wir nehmen die Herausforderung an.“, so Riols 
kürzlich frisch gebackener Weltmeister Marjan Leis im Rückblick auf die vergangene Saison 
und mit Demut auf das Bevorstehende.  
 
Als Meister der Landesliga und dem Ziel Klassenerhalt in die 2. Bundesliga Süd gestartet, 

setzte sich der KSV bereits in der Hinrunde der letzten Saison an der Tabellenspitze fest. Und 
gab sie bis zum Schluss nicht mehr her. Auch weil das Team um Kapitän Leis gut 
zusammenhielt und mannschaftliche Geschlossenheit zeigte. 
 
So ergibt es sich eben, dass der KSV Riol in der Saison 2023/2024 nach dem Rückzug 2020 
wieder gegen die besten deutschen Teams antritt. Selbstverständlich war das nicht, erklärt 
auch Leis: „Wir haben nach dem Meistertitel tatsächlich überlegen müssen, ob es für uns Sinn 
ergibt, in der 1. Bundesliga anzutreten. Wir konnten im Sommer keine sportliche Verstärkung 
für uns gewinnen. Wir spielen inzwischen in Trier und nicht mehr in Riol. Und auch die Kosten 
für die Spielzeit in der 1. Liga sind deutlich höher.“ Dies alles waren Faktoren für und gegen 
eine Meldung. Am Ende hat sich das bestehende Team aber geschlossen für das „Abenteuer 1. 
Liga“ entschieden.  
„Wir bemühen uns weiterhin um Sponsoren, um die Spielzeit auch finanziell bewältigen zu 
können.“, beschreibt Riols Sportwart Carsten Krämer den Kostenfaktor.  
 
Sportlich wird es bewusst die wohl schwerste Erstliga-Saison des KSV. „Christian Schneider 
kann durch seine Baufirma jedenfalls keine Auswärtsspiele bestreiten“, so Sportwart Krämer. 
Und auch verletzungsbedingt sind die Rioler in den vergangenen Spielzeiten leider nie 

verschont geblieben, sodass der ohnehin kleine 8-Mann-Kader der Moselaner in jedem Spiel 
an seine Grenzen gehen werden muss. Nichtsdestotrotz will sich der deutsche Meister von 
2018 nicht bereits vor der Saison geschlagen geben. Bereits mit einem Doppelspieltag gegen 
Düsseldorf und Herford startet der KSV am 02. und 03.09.2023 in die Saison.  
 
Der Kader des KSV Riol in der Saison 2023/2024: Marjan Leis ©, Steve Blasen, Christian Bohn, 
Patrick Haan, Helmut Leis, Moritz Valentin, Alain Blasen, Christian Schneider. 


